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HAIGER-OFFDILLN (öah) – Der Heimat und Geschichtsverein
Offdilln startet am Samstag (15. Juni, 14 Uhr) am Sportheim zur
zweiten Kräuterwanderung mit Anne Simon. Die gemeinsame Ent-
deckungsreise durch die schöne Natur in Offdilln zeigt Wissenswer-
tes über die Wildkräuter und deren Verwendung. Im Anschluss gibt
es an der Kohlenmeilerhütte in Offdilln zum Probieren ein paar Köst-
lichkeiten aus der Natur. Der Heimat- und Geschichtsverein Offdilln
freut sich auf alle Besucher. Anmeldungen unter 02774/923595.

Kräuterwanderung geplant

Foodtrucks, Läufer und viel Musik
Ab Freitag herrscht wieder vielfältiges Leben in der Stadt

HAIGER (öah) – Ab Freitag
(14. Juni) und bis zum Sonn-
tag kann in den Haigerer
Haushalten (und in denen
der Nachbarschaft) getrost
die Küche kalt bleiben. Dann
feiert die Foodtruck-Meile ihr
Comeback. Rund 15 Food-
trucks sorgen am Wochen-
ende für leckere Verpflegung
am Marktplatz.

Eröffnet wird die Meile morgen
(Freitag) um 17 Uhr. Bis 22 Uhr
gibt es „lecker Essen“. Am Sams-
tag sind die Stände von 14 bis 23
Uhr und am Sonntag von 11 bis
19 Uhr geöffnet.
Am Sonntag sind von 12 bis 18

Uhr auch die Haigerer Geschäfte
verkaufsoffen.
Leckeres Essen aus rund 15

Foodtrucks und kühle Getränke
stehen an allen drei Tagen bereit
(Übersicht siehe Ende dieses Ar-
tikels). Das Angebot reicht von
deftigen Burgern über asiatische
Speisen bis zu Knödln und hol-
ländischen „Poffertjes“.

Im Rahmenprogramm gibt es
eine Menge Musik. Am Freitag
um 18 Uhr gibt es eine schwung-
volle Feierabend-Party mit Live-
Discjockey.

Am Samstag ab 19 Uhr
spielen „Jost‘n‘Wächter“

Am Samstag spielt ab 19 Uhr
das Duo „Jost‘n‘Wächter“. Uwe
Jost und Ralf Wächter waren im
vergangenen Jahr in der Kultur-
kapelle Langenaubach zu Gast
und konnten das Publikum mit
ihrer Musik und ihrer originellen
Art begeistern. Die beiden neh-
men ihre Gäste mit in die Zeit
der„roaring Twenties“ bis hin zu
den „golden Fifties“. Gespielt
werden Blues, Jazz, Boogie und
Rock‘n‘Roll im ureigenen Sound.
Am Sonntag spielen mehrere

Musiker auf dem Marktplatz.
Dann gibt es zudem für die Kin-
der eine Hüpfburg, und an einer
Feuertonne werden Marshmel-
lows getoastet.
Bereits am Freitag findet der

Haigerer Altstadtlauf statt. Viele
Teilnehmer werden erwartet.
Der veranstaltende Turnverein
Haiger bittet die Anwohner in
der Aubach- und Uferstraße um
Verständnis für die Einschrän-
kungen, mit denen im Veranstal-
tungszeitraum gerechnet werden
muss.

Die teilnehmenden
Foodtrucks

Die nachfolgend aufgeführten
Foodtrucks sollen am Wochen-
ende dabei sein. Wie Veranstal-
ter Michael Schorn allerdings
mitteilt, kann es aus organisato-
rischen Gründen zu kleinen Ver-
änderungen kommen.
Armenischer Grill (armenische

Grillspieße), Big Boy Bacon
Company (Burger und Pommes
aus frischen Kartoffeln), BSE
Langos (ungarische Langos),
„BurgerMeister“ (FoodTruck-
Burger), „Crêpes Me“, Daves Kit-
chen (Burger), Hans Zapfl
(Flammkuchen), Gourmet Wild

(Wildwurst und Wildgulasch),
Matroschka (Schaschlik und
Süßkartoffel-Pommes), „Mr. Pof-
fertjes“ (holländische Mini-

pfannkuchen), „Pastrami Kö-
nig“, Rice and Spice (pakistani-
sche Küche ), Tiroler Knödl-Kistl
(Knödl in vielen Varianten)

AmWochenende bleibt die Küche kalt. Dann gibt es leckere Speisen am Haigerer Marktplatz. Foto: Schorn

17:30 Uhr: Bambinis ca. 500 Me-
ter; 17:45 Uhr: Schülerlauf D und
C; 1 kleine Runde = 700 m; 18
Uhr: Schülerlauf B und A; 2 klei-
ne Runde = 1,4 km; 18:30 Uhr:

Firmenteam- und Volkslauf; 3
Runden = 5,8 km; 18:35 Uhr: Sie-
gerehrung Schüler; 19:30 Uhr:
Siegerehrung Team- und Volks-
lauf

STARTZEITEN ALTSTADTLAUF

Die Läuferinnen und Läufer sind mit riesigem Eifer bei der
Sache. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

HAIGER-ROSSBACHTAL (öah) – Wie der Verkehrsdienst Lahn-
Dill-Weil (VLDW) mitteilt, wird der Baustellenfahrplan der Linie 106
(Landesstraße 3044) vorerst aufrecht erhalten. Hessen mobil hat im
März mit dem zweiten Abschnitt der Sanierung zwischen Oberroß-
bach und Weidelbach begonnen (Sperrung ab dem Abzweig K48 bis
Weidelbach. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten und topografi-
schen Lage ist es nicht möglich, Oberroßbach mit Gelenkbussen der
Linie 106 anzufahren, da diese im Ort keine Wendemöglichkeit ha-
ben. Dies bedeutet, dass Oberroßbach nicht immer anfahrbar ist und
auf die Haltestelle Niederroßbach Grundstraße ausgewichen werden
muss. Nach Mitteilung von HessenMobil wurde die Sperrung für
die Baumaßnahme bis 19. Juni verlängert. Die Rückführung auf
den regulären Fahrplan ist für Montag (24. Juni) vorgesehen.

Sperrung wird verlängert

HAIGER (öah) – Die Stadtwerke Haiger beabsichtigen das Spülen
des Wasserrohrnetzes in Rodenbach, Fellerdilln und Dillbrecht im
Zeitraum vom 17. Juni bis zum 9. August. Hierbei können kurzfris-
tige Trübungen und größere Druckschwankungen des Trinkwassers
auftreten. Die Stadtwerke Haiger bitten um Verständnis für diese not-
wendige Maßnahme.

Rohrnetze werden gespült

HAIGER (lir) – Wer Lust zum Singen hat ist hier genau richtig: Die
Gospelchöre „Spirit Joy“ der evangelischen Kirchengemeinde Haiger
und „Praising Voices“ der Kirchengemeinde Langenaubach sowie
die katholische Pfarrei „Herz Jesu Dillenburg“ laden zu gemeinsa-
men Proben ihres Projektchores ein. Jeder ist willkommen, die Stü-
cke während des traditionellen Altstadtfest-Gottesdienstes aufzufüh-
ren. Geprobt wird am 19. und 26. Juni sowie am 3. Juli (Mittwoch)
ab 19.30 Uhr in der Kirche in Langenaubach. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der ökumenische Gottesdienst findet am 6. Juli
(Samstag) ab 18 Uhr in der Stadtkirche in Haiger statt. Weitere Infos
gibt es bei Chorleiter Steffen Nies (spirit-joy-haiger@gmx.de, 0171
7914 045) oder bei Chorleiterin Steffi Kropf (0176 4248 5744).

Beim Altstadtfest singen

HAIGER (red) – Am 15. Juni
(Samstag, 19.30 Uhr,) veranstal-
ten „Sing & Act“ und das Frau-
enensemble „encantada“ ein
Doppelkonzert im Hangar 4 des
Breitscheider Flugplatzes. „In
the Air tonight“ verbindet Chor-
klang mit coolen Arrangements,
Beatbox mit Choreo, Mehrstim-
migkeit mit Harmonie und Unge-
wöhnliches mit Bekanntem.
Zwei moderne Ensembles treffen
aufeinander: Sing & Act wurde
2014 zum besten Laienchor beim
hessischen Chorwettbewerb ge-
kürt, „encantada“ gewann beim
Chorfest in Stuttgart. Der Eintritt
beträgt 14 Euro. Tickets gibt es
bei allen Sängern und im Rat-
haus Haiger. An der Abendkasse
kosten die Tickets 15 Euro.

Konzert
im Hangar

Unter Polizeischutz nach Bad Hersfeld
HAIGER/BAD HERSFELD (rst) – „Onkel Otto“ ist
nach einer kurzen Stippvisite in Haiger in der Hes-
sentagsstadt Bad Hersfeld angekommen– der
Transport erfolgte unter Polizeischutz. Die Haige-
rer Ordnungspolizisten Eike Estevez und Ulrich
Mohri (rechts) nahmen das HR-Maskottchen mit,
um es am „hr-Treff“ in Bad Hersfeld abzugeben.

Für die Ordnungspolizisten handelte es sich um
eine „Dienstreise“ – sie unterstützen wie schon in
den vergangenen Jahren die Ausrichter des großen
Festes. „Onkel Otto“, der über eine Woche quer
durch Hessen getrampt war, benahm sich gut – die
Handschellen kamen nicht zum Einsatz. Weitere
„Otto“-Fotos auf Seite 5. Foto: Jan Vogel/HR

HAIGER (öah) – Die am 25. Mai ausgefallene Radtour des ADFC
ins Siegerland wird am Sonntag (16. Juni) nachgeholt. Der Start er-
folgt um 10 Uhr auf dem Marktplatz Haiger. Die Tour führt über
Steinbach, Wilgersdorf, Wilnsdorf, Niederdielfen, Kaan Marienborn
nach Siegen. Hier wird eine Rast von etwa 90 Minuten eingelegt.
Weiter geht die Fahrt entlang der Sieg nach Eiserfeld, Wilnsdorf zum
Landeskroner Weiher. Nach einer Trinkpause am Weiher geht die
Fahrt über die Kalteiche, Allendorf nach Haiger. Die Kosten betragen
sechs Euro für Nichtmitglieder. Die Strecke ist 70 Kilometer lang (Ge-
samtanstieg: 800 m). Kontakt: Jörg Reck, Tel. 02773/3235

Radfahrt ins Siegerland

HAIGER-WEIDELBACH (pan) – Auch dieses Jahr findet in Wei-
delbach die Fußball-Dorfmeisterschaft um den „Haubergscup“ statt.
Beginn ist am morgigen Freitag ab 17 Uhr mit Bieranstich und Eh-
rungen. Begleitet wird der Abend von André Schüler mit seiner Gi-
tarre. Für Samstagnachmittag haben sich zehn Mannschaften an-
gemeldet, die die Gruppenspiele bestreiten wollen. Am Sonntag gibt
es das Spiel um den dritten Platz sowie das Endspiel. Zuvor wollen
die Weidelbacher, wie es mittlerweile Brauch ist, den Sonntag mit
einem von der Evangelischen Kirchengemeinde und der Freien evan-
gelischen Gemeinde gestalteten Gottesdienst am Morgen beginnen.
Ein Einlagespiel der Kindergartenkinder gegen den Vorstand des FC
(12.45 Uhr) soll einen guten Start für die Endspiele bilden.

Dorfmeisterschaft in Weidelbach
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 17.6. bis
22.6.2019
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RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 16.6.: Haiger: 9.30 Uhr, Gottes-
dienst im DRK-Altenpflegeheim;
10.30 Uhr, Kindergottesdienst Stadt-
kirche; 10.30 Uhr Gottesdienst Ro-
denbach, 9.15 Uhr Steinbach

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-
haus, Vereinshausweg 2: So.: Got-
tesdienst 1.-15. jd. Monats um 10.45
Uhr und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.
Wochenveranstaltungen:Mo.: 9 bis
11 Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senio-
renkreis (jd. 1.Mo. im Monat); 19 Uhr,
FaithInc-Jugendkreis. Di.: 14.30 Uhr
Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 15 bis 17
Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr „Mittendrin“-
Kindergruppe (ab letztes Jahr Kita
bis 3. Klasse); 16.45 Uhr Rücken-
gymnastik (MZH); 18.30 Uhr
„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis
Konfi-Alter); 20 Uhr CVJM-Männer-
sport (ab 30 Jahre, MZH).Do.: 9 bis
11 Uhr Dorfcafé; 9.30 Uhr Früh-
stückstreffen „Rappelkiste“; 19.30
Uhr Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr, Jung-
scharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-
straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.
Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-
31. um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15
Uhr Frauenstunde (14-tägig).Mi.: 9
Uhr Bibel und Breakfast (14-tägig).
Do.: 18 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bi-
belstunde (Landesk. Gemeinschaft).
Fr.: 15 Uhr, Seniorennachmittag (1.
Fr. im Mo.; Gemeinschaft); 15.30 Uhr
Kinderchor; 19 Uhr McFish-Jugend

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Offdilln: Gottesdienst für Kinder
sonntags 10.30 Uhr; Gottesdienste
sonntags im Wechsel um 9, 10.30
oder 14 Uhr.
Dillbrecht: So., 16.6.: 10.30 Uhr
Gottesdienst.Di.: 9 Uhr Gebetsstun-
de, 19.30 Uhr Chorstunde (alle 14
Tage).Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club
(alle 14 Tage). Do.: 19 Uhr Feier-
abendmahl im Gemeindehaus; 20
Uhr Bibelstunde. Do., 20.6.: 10.30
Uhr Festgottesdienst im Zelt (Jubilä-
um SSV Dillbrecht). Fr.: 17.15 Uhr,
Jungschar (Fahrdienst für Feller-
dilln/Offdilln).
Fellerdilln: So., 16.6.: 10 Uhr Fest-
gottesdienst im Zelt (Jubiläum VFL
Fellerdilln).Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.
Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-
dienst (einmal im Monat). So., 16.6.:

9 Uhr Gottesdienst.Mo.: 19.30 Uhr
Chorstunde. Di.: 20 Uhr Bibelstun-
de.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
(Aus)Zeit mit Gott (jd. 1. Mo. im Mo-
nat im Vereinshaus, jd. 3. Mo. im Mo-
nat in der Kirche). Di.: 19.30 Uhr,
Frauentreff (jd. 3.); 19 Uhr, Frauen-
kreis/ Mütterkreis (jd. 1.).Mi.: 20 Uhr,
Projektchor.Do.: 14.30 Uhr, Frauen-
hilfe (jd. 2. Do.), Kreativ-Kreis (jd. 1.
u. 3. Do. 19 Uhr). Flammersbach,
ev. Kirche: So.: 10.35 Uhr, Gottes-
dienst.Mi.: 15 Uhr, Frauenkreis (je-
den letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel
um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.
Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar
CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19
Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im
Monat) Oberroßbach / 20 Uhr
Posaunenchor (alle 14 Tage) Wei-
delbach; Di: 19.30 Uhr Bibelstunde
Weidelbach / 20 Uhr Kreativ-Kreis
(jeden 2. Di. im Monat) Weidelbach ;
Mi: 19.30 Uhr Mitarbeiterkreis CVJM
(monatlich) Weidelbach / 20 Uhr Mit-
arbeiterkreis KIGO Oberroßbach;
Do: 15.30 - 17 Uhr Jungschar CVJM
ab 6 Jahre (alle 14 Tage) Oberroß-

bach / 20 Uhr Kirchenchor Weidel-
bach /Steinbach; 18.30 Uhr Bibel-
stunde Oberroßbach
Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-
Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr
CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im
Monat) Weidelbach
So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab
4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr
Kindergottesdienst ab 4 Jahre Wei-
delbach.

Christliche Versammlung Ober-
roßbach (Inselstraße 17): jeden 1.,
3. und 5. So. um 10.45 Uhr und je-
den 2. So. um 14.30 Uhr Wortver-
kündigung. Mi.: 20 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-
bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-
dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-
dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,
Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30
Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen
(jeden 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30
Uhr, Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-
ckenweg 34): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.:
18.30 Uhr, Jugendkreis. Mi.: 19.30
Uhr, Gebetszeit; 20 Uhr, Treffpunkt
Bibel.Do.: 9.30 Uhr, Krabbelmäuse;
19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schiller-
straße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier;
10.30 Uhr, Gottesdienst/Kindergot-
tesdienst. Mo.: 14 Uhr, Deutsch-
kurs.Di.: 15.30 Uhr, Krümelkiste; 17
Uhr, Teenkreis (14-tägig). Mi.: 17
Uhr, Ameisenjungschar; 17 Uhr,

Jungschar (14-tägig), 19.30 Uhr,
Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treffpunkt
Bibel. Do.: 19 Uhr, Jugend. Begeg-
nungszeit für Frauen (jd. 3. Do. im
Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10):So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;
18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwi-
schen Torte und Tatort“ (1. So. Mo-
nat). Do.: 20-21 Uhr, Bibel- und Ge-
betskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30
Uhr, Seniorenkreis (jd. 1. im Monat);
19.30 Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd.
2. im Monat). Freitags: 17 Uhr,
Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/
Abendmahl – jeden 1., 3. und 5.
Sonntag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bi-
bel- und Gebetsstunde. Fr.: 15 Uhr
Kinderstunde; 18 Uhr Mädchen- und
Jungenjungschar, 20 Uhr Jugend-
stunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;
11 Uhr, Gottesdienst.Di.: (alle 14 Ta-
ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer
in den Ferien).Mo.: 17.30 Uhr, Jung-
schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.
Do.: 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstun-
de.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: 9 Uhr, Frau-
en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend.Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-
kreis. Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebets-
kreis; 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:

So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-
Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling
(1x im Monat). Woche:Mo.: 10 Uhr,
Mutter-Kind-Kreis (jd. 2. Montag); 17
Uhr, Kickboxen. Di.: 17 Uhr, Jung-
schar; 20 Uhr, Bibel- und Gebets-
stunde.Mi.: 17 Uhr, Soccer 4 Teens.
Do.: 17 Uhr Hausaufgabenbetreu-
ung; 19 Uhr, Jugendkreis. Fr.: 14.30
Uhr, Seniorennachmittag (jd. 2. Frei-
tag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten
So. im Monat um 14 Uhr.Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.
Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys
und Eltern, ev. Gemeindehaus;
15.30 Uhr, Senioren-Männer-Kreis
(2. Mi. im Monat), ev. Gemeinde-
haus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemein-
schaftsstunde, Vereinshaus Mi.: 20
Uhr, Gebetsstunde. Kinder und Ju-
gend: Di: 17-18.30 Uhr, Jungschar
CVJM (9-13 Jahre), Vereinshaus.
Mi.: 18-19.30 Uhr, Teentreff (14-16
Jahre), ev. Gemeindehaus. Do.: 17-
18.30 Uhr, Jungschar CVJM (6-9
Jahre), Vereinshaus; 19-21 Uhr, Ju-
gendkreis CVJM (ab 17 Jahre), Ver-
einshaus. Fr.: 15.30-17 Uhr, Jung-
scharsport (9-14 Jahre), Willi-Thiel-
mann-Halle; 19.30-23 Uhr, CVJM-
Sport (ab 14), Willi-Thielmann-Hal-
le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
20 Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20
Uhr, Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Ju-
gendstunde.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 10 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im
Gemeindehaus der ev. Kirche);Mo.
20 Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Mon-
tag im Monat, Ort nach Absprache;
Di. 18.30 Uhr Teen-Kreis; Mi. 20 Uhr
Hauskreis 14-tägig, Ort nach Ab-
sprache;Mi. 20 Uhr Bibelgesprächs-
kreis, 14-tägig; Do. 19.30 Uhr Ge-
betsstunde; Fr. 9.30 Uhr Krabbel-
kreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am
Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-
gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Pre-
digt (jd. 2. und 4. So. im Monat).Mo.:
19 Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im
Monat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde.
Do.: 19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillen-
burg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe
1., 16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.
So., 16.6., Haiger 9 Uhr Heilige
Messe
Di., 18.6., Haiger 9 Uhr Heilige Mes-
se
Mi., 19.6. Fellerdilln 18 Uhr Heilige
Messe

Die katholische Kirche in Haiger. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Einebnung von Gräbern auf den Haigerer Friedhöfen

Im Spätsommer 2019 beabsichtigt die Stadt Haiger, Gräber einzuebnen, deren Ruhe-
fristen abgelaufen sind. Die zur Einebnung vorgesehenen Gräber werden auf Plan-
ausschnitten dargestellt, die ab sofort auf den betroffenen Grabfeldern ausgehängt
werden (ebenso im Internet unter www.haiger.de/Friedhöfe einzusehen).
Die Nutzungsberechtigten können die Grabmalanlagen auf ihre Kosten bis zum
14.September 2019 entfernen. Ab 17. September 2017 werden nicht beseitigte Grab-
malanlagen im Zuge der Einebnung von der Stadt Haiger entfernt und gehen in das
Eigentum der Stadt über.

In diesem Zusammenhang wird noch darauf hingewiesen, dass die Stadt Haiger bis
zum 28.06 2019 auf allen Friedhöfen der Stadt Haiger Gräber kennzeichnen wird,
die ungepflegt bzw. nicht in friedhofswürdiger Weise instand gehalten sind. Die Nut-
zungsberechtigten werden hiermit aufgefordert, die erforderlichen Arbeiten bis zum
31.08.2019 durchzuführen. Hat sich innerhalb der nächsten 3 Monate nach Kennzeich-
nung an dem Pflegezustand dieser Grabstätten nichts geändert, werden auch diese
Gräber eingeebnet.

Haiger, den 13.06.2019 Schramm, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen
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Genau 50 Jahre alt - das Haigerer Rathaus.

Mach‘s gut, Onkel Otto - wir sehen uns (spätestens) beim Hessentag.

Otto im Schwimmbad - nass geworden ist das hr-Maskottchen allerdings nicht.

Hatten mit „Onkel Otto" viel Spaß: Stadtverordnetenvorsteher Bernd Seipel, Bürgermeister Mario Schramm, Matthias Hain
(Vorsitzender Haupt-, Finanz- und Hessentagsausschuss) sowie die Hessentagsbeauftragten Oliver Thielmann, Julia Bas-
tian undTimo Dietermann. Am Steuer: BMW-Besitzer Andreas Kilian. Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Faulpelz „Otto" ließ sich zum Eduardsturm hinauf tragen.Von dort genoss das hr-Maskottchen einen tollen Rundum-Blick.

Unterwegs mit „Onkel Otto“
hr-Maskottchen trampt zum Hessentag und macht Station in Haiger

HAIGER (rst) – Mann, war das
ein toller Tag für das Face-
book- und Presseteam der
Stadt Haiger. Mit Onkel Otto
haben wir unsere Heimat er-
kundet und jede Menge
Fotos geschossen. Hinter-
grund war die Aktion „Ottos
Reise“ des Hessischen
Rundfunks.

Seit etwas mehr als einer Wo-
che trampte Onkel Otto durch
Hessen. Sein Ziel war der hr-
Treff auf dem Hessentag in Bad
Hersfeld, wo er am vergangenen
Freitag ankam.
Am Mittwoch sah er sich Teile

der Hessentagsstadt von 2022
an. Die Innenstadt, die histori-
sche Stadtkirche, das Rathaus,
den Fußballplatz „Haarwasen“,
die Langenaubacher Rothaar-
steig-Raststation „Zu den wilden
Weibern“, das Hallenbad, den
Eduardsturm und den Kratze-
berg.
Leider reichte die Zeit nicht,

um weitere der 13 Haigerer
Stadtteile zu bereisen. Nach der
Fotoshooting-Tour waren alle
Beteiligten nass geschwitzt – bis
auf Onkel Otto, der sich (Faul-
pelz...) zum Turm hatte tragen
lassen.
Den Abschluss und Höhepunkt

der Tour bildete ein Fototermin
am Marktplatz. Vor dem Heimat-
museum wurde „Onkel Otto“
passend mit einem BMW 600 ab-
gelichtet. Mit dabei waren Stadt-

verordnetenvorsteher Bernd Sei-
pel, Bürgermeister Mario
Schramm, Matthias Hain (Vorsit-
zender Haupt-, Finanz- und Hes-
sentagsausschuss) sowie die

Hessentagsbeauftragten Julia
Bastian, Timo Dietermann und
Oliver Thielmann. Am Steuer
des BWMmit 600 Kubikzentime-
tern und stolzen 20 PS: Andreas
Kilian, der das Auto samt Wohn-
wagen beim Hessentag 2004 in
Weilburg erworben hatte. Nach
anfänglichen Startschwierigkei-
ten sprang der toll gepflegte
BMW tadellos an.
Interessantes Detail: Das Ge-

spann gehörte einst dem Redak-
teurs-Duo Karl-Heinz Stier und
Michaele Scherenberg, die einst
für die erfolgreiche Kochsen-
dung „Hessen à la carte“ durch
Hessen fuhren und beliebte TV-
Sendungen aufnahmen. Beide
waren befreundet mit dem Hai-
gerer Unternehmer Hans-Werner
Kilian („Dollar Hugo“), über den
sie eine umfangreiche Reportage
für das Hessenfernsehen dreh-
ten. Kilians Sohn Andreas kauf-
te das Gespann vor 15 Jahren
und könnte sich durchaus vor-
stellen, damit Werbung für den
Hessentag 2022 zu machen.
„Onkel Ottos Besuch in Haiger

war eine tolle Sache. Wir wün-
schen ihm und allen anderen
Hessentagsbesuchern viel Spaß
in Bad Hersfeld“, sagte Bürger-
meister Mario Schramm bei der
Verabschiedung.

Die Stadtkirche mit Pfarrhaus - ein tolles Fotomotiv.

Otto an der Raststation „Zu den wildenWeibern“

Onkel Otto am „Haarwasen“.
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Maimann, Pfingstbraut und deren Gefolge zogen mit zahlreichen Bürgern knapp zwei Stunden durchWeidelbach, um Eier
einzusammeln, die am örtlichen DGH verbacken wurden. Foto: Sebastian Pulfrich

Maimann/Pfingstbraut auf Tour
Alte Bräuche werden in Weidelbach aufrecht erhalten

HAIGER (seb) – Bereits seit
Generationen ziehen am Pfingst-
sonntag im Haigerer Ortsteil
Weidelbach Maimann und
Pfingstbraut mit Gefolge durch
die Straßen, um Eier von den
Dorfbewohner einzusammeln.
Der Brauch stammt vermutlich
aus der Keltenzeit und erfreut
sich großer Beliebtheit in den
Dörfern des Dill-, Roßbach- und
Dietzhölztals.
In Weidelbach geht es bereits

um 6 Uhr los, um Buchenzweige
aus dem Wald zu holen. Mit den
Zweigen wird dann der Mai-
mann eingebunden. Als beson-
deren Schmuck bekommt er eine
Krone aus Ginsterblüten und
Rhododendron aufgesetzt. Die
Tradition besagt, dass immer ein
Konfirmand des Jahres ausge-
wählt wird, um die ehrenvolle
Aufgabe des Maimanns auszu-
üben - in diesem Jahr war es der
14-jährige Niko Becker. „Es freut

mich riesig, der Maimann zu
sein“, sagte Niko: „Auch wenn
das Gehen aufgrund der zahlrei-
chen am Körper befestigten
Zweige anstrengend ist, ist jeder
stolz, dabei zu sein“, berichtet
Peter Krenzer von der Feuer-
wehr. Das Einbinden und die Or-
ganisation des Festes am Dorfge-
meinschaftshaus übrnehmen
seit Jahren die Freiwillige Feuer-
wehr und engagierte Bürger aus
dem Dorf.
Anders sieht es bei der Pfingst-

braut und deren Gefolge aus. Die
Pfingstbraut wird immer aus
dem Kreis derjenigen Mädchen
im Dorf auserwählt, die im Som-
mer in die Schule kommen. Wer
Pfingstbraut wird, entscheiden
die Mädchen, die im nächsten
Jahr konfirmiert werden. Da es
in Weidelbach im nächsten Jahr
keine Konfirmandinnen gibt, hat
das Los entschieden und Lena
Bergmann sich bereit erklärt, die

Organisation zu übernehmen.
Als Pfingstbraut war Paulina Op-
permann (6 Jahre) unterwegs.
Unterstützt wurde sie von An-

na Panten und Calina Schluch.
In weißen Kleidchen und mit
buntem Blumenschmuck ver-
ziert zogen sie gemeinsam mit
dem Maimann und einem gro-
ßen Gefolge knapp zwei Stunden
durch Weidelbach.

Historische Lieder
werden gesungen

Während des Marsches wurden
alte Lieder wie „Mir ho e hibsche
Pingestbraut“ gesungen. „Es hat
mir großen Spaß gemacht mit so
vielen Leuten durch unser Dorf
zu laufen“, so die Pfingstbraut
Paulina. Im Anschluss traf man
sich am Weidelbacher DGH, um
die verbackenen Eier zu essen
und in geselliger Runde ein paar
schöne Stunden zu verbringen.

Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“,
Kernstadt Haiger

hier: a) Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 (1) BauGB
b) Bekanntmachung der Veränderungssperre gem. §§ 14 und 16 BauGB
c) Bekanntmachung der Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht für

die Stadt Haiger gem. § 25 BauGB

Zu a) Aufstellungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ihrer Sitzung am 05.06.2019 den Aufstellungs-
beschluss für den Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“, Kernstadt Haiger gefasst.

Nachfolgende Abbildung zeigt den Geltungsbereich:

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ihrer Sitzung am 07.06.2000 den Aufstellungs-
beschluss für den Bebauungsplan „Südliche Isabellenstraße“, Kernstadt Haiger gefasst und diesen am
18.12.2000 in der Haigerer Zeitung und Haigerer Kurier gem. § 2 (1) BauGB bekanntgemacht.
Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Südliche Isabellenstaße“ wird dann in gleicher Sitzung,
in der der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“ gefasst wird, auf-
gehoben.

Ziele und Zwecke der Planung

Der Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“, Kernstadt Haiger dient der bauplanungs- und bau-
rechtlichen Sicherung und der Umsetzung im Geltungsbereich vorgesehener städtebaulicher Maßnahmen.
Konkret handelt es sich dabei um die Renaturierung des Aubaches, die Schaffung öffentlicher Plätze und
parkähnlicher Aufenthaltsflächen, Durchgrünung der Innenstadt und die Fortentwicklung der kombinierten
Nutzung aus Geschäftshäusern und Wohnnutzung sowie die Neuerrichtung solcher Vorhaben.

Zu b) Veränderungssperre
Aufgrund der §§ 14 und 16 BauGB hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger in ihrer Sitzung
am 05.06.2019 zur Sicherung der o.g. Planung folgende Veränderungssperre als Satzung beschlossen:

Satzung über die Veränderungssperre für das Gebiet
Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“, Kernstadt Haiger

Aufgrund von § 14 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt
geändert am 01.10.2017, in Verbindung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07. März 2005 (GVBI S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juni
2018 (GVBI S. 291) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger folgende Veränderungssperre als
Satzung beschlossen:

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung im künftigen Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Vom Aubach bis zur Kreuz-
gasse“ wird eine Veränderungssperre angeordnet.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

(1) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist begrenzt
im Norden: durch die Bebauung nordwestlich der Kreuzgasse,
im Osten: durch die Bebauung am Aubach und nördlich der Straße „Hinterm Graben“

sowie die Kühlhausstraße,
im Süden: durch die Flurstücke nördlich der Hauptstraße bzw. im Bereich zwischen

der Einmündung der Mühlenstraße
und der Aubachstraße von der südlichen Grenze der Hauptstraße,

im Westen: durch die westliche Grenze der Kreuzgasse und die nördliche Grenze der Hauptstraße.

(2) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst folgende Grundstücke:

Flur 4, Flurstücke: 47/4, 47/5, 47/6, 48/2, 49/1, 50/2, 52/1, 54, 55, 56/2, 57, 60/4, 61/1, 63/1, 66/1, 68, 69/1,
70, 71, 73, 74, 75/1, 75/2, 76, 77, 81, 82/1, 86/1, 86/2, 87, 88/1, 89, 91, 92/2, 92/3, 94/2, 94/3, 95, 96,
97/1,98/2, 99/3, 101/3, 103/1, 103/2, 104/3, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 129, 169/6,
169/7, 172/1, 199/85, 204/93, 210/69, 211/72, 218/181, 36/1, 37/4, 38/2, 32, 48/4, 48/5, 48/6, 159/3
tlw.,159/6, 159/7, 159/8, 159/10 tlw., 164/6 tlw., 164/8, 168/15

Flur 3, Flurstück: 126/1 tlw.

Flur 24, Flurstücke: 41/8, 41/7

(3) Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre ist maßgebend der Lageplan vom 02.05.2019
[siehe Abbildung des Geltungsbereiches unter a)].

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
2. keine erheblichen oder wesentlich wertsteigernden Veränderungen von Grundstücken

und baulichen Anlagen,
deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig ist,
vorgenommen werden.

(2) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vor-
haben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren
Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unter-
haltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre
nicht berührt.

(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen
werden, wenn keine überwiegenden öffentlichen Belange entgegenstehen. Die Entscheidung hierüber trifft
die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde.

§ 4 Inkrafttreten

Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft
(§ 16 Abs. 2 Satz 2 BauGB).

§ 5 Geltungsdauer
Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 BauGB maßgebend.

Zu c) Besonderes Vorkaufsrecht
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger hat in ihrer Sitzung am 05.06.2019 die Satzung über ein
besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB beschlossen:

Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB

Aufgrund von § 25 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBI. I S. 3634, zu-
letzt geändert am 01.10.2017, in Verbindung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBI S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21.
Juni 2018 (GVBI S. 291) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger folgende Satzung über ein
besonderes Vorkaufsrecht beschlossen:

§ 1 Anordnung des Vorkaufsrechts

Der Stadt Haiger steht zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung im Sinne des § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
für den Bereich des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse“, Kern-
stadt Haiger ein besonderes Vorkaufsrecht zu.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

(1) Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf folgende Grundstücke:

Flur 4, Flurstücke: 47/4, 47/5, 47/6, 48/2, 49/1, 50/2, 52/1, 54, 55, 56/2, 57, 60/4, 61/1, 63/1, 66/1, 68, 69/1,
70, 71, 73, 74, 75/1, 75/2, 76, 77, 81, 82/1, 86/1, 86/2, 87, 88/1, 89, 91, 92/2, 92/3, 94/2, 94/3, 95, 96,
97/1,98/2, 99/3, 101/3, 103/1, 103/2, 104/3, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 129, 169/6,
169/7, 172/1, 199/85, 204/93, 210/69, 211/72, 218/181, 36/1, 37/4, 38/2, 32, 48/4, 48/5, 48/6, 159/3
tlw.,159/6, 159/7, 159/8, 159/10 tlw., 164/6 tlw., 164/8, 168/15

Flur 3, Flurstück: 126/1 tlw.

Flur 24, Flurstücke: 41/8, 41/7

Alle Flurstücke liegen in der Gemarkung Haiger.

(2) Für den räumlichen Geltungsbereich dieser Satzung ist maßgebend der Lageplan vom 02.05.2019 [siehe
Abbildung des Geltungsbereiches unter a)].

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Die unter b) und c) aufgeführten Satzungen können ab dem Tag dieser Bekanntmachung in der Stadtverwal-
tung Haiger, Marktplatz 7 in 35708 Haiger während der Dienststunden sowie nach Vereinbarung eingesehen
und über den jeweiligen Inhalt Auskunft verlangt werden.

Hinweise nach § 215 Abs. 2 BauGB:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
sowie Mängel in der Abwägung sind nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der Ver-
fahrens- und Formvorschriften und die Mängel der Abwägung nicht innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten
des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Haiger geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung
begründen soll, ist darzulegen.

Hinweise nach § 44 Abs. 5 BauGB:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgerechte Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Die in §§ 44 und 215 BauGB festgelegten Fristen beginnen mit dieser Bekanntmachung.

Der Magistrat der Stadt Haiger
Schramm, Bürgermeister Haiger, den 13. Juni 2019

Amtliche Bekanntmachungen

HAIGER/HERBORN (sat) – Am Freitag (14. Juni, 19 Uhr) findet
im Pfarrsaal der Pfarrei St. Petrus in der Herborner Schloßstraße 15
ein Berichtsabend statt. Er steht unter dem Motto „Erfahrungen und
Bilder der Exkursion Israel – Palästina“. Es berichten Pater Paulose
Chatheli, Regina Koob, Andrea Satzke und Leo Schnaubelt, die als
Team aus den Pfarreien St. Petrus Herborn und Herz Jesu Dillenburg
in Israel und Palästina unterwegs waren. Den insgesamt 42 Teilneh-
mern der Exkursion wurde durch das Erleben von Städten und Or-
ten, der Landschaft sowie der Wirkungsstätte Jesu ein anderer Zu-
gang zum Verstehen der biblischen Texte eröffnet. Interessierte Gäs-
te sind zu dem Vortrag herzlich willkommen.

Berichte aus Israel

HAIGER (red) – Die evangelische Kirchengemeinde Haiger lädt für
den 22. Juni (Samstag, 8 Uhr) zu einem gemeinsamen Gemeinde-
frühstück ins Gemeindehaus am Kirchberg ein. Zur besseren Pla-
nung ist eine Anmeldung beim Ehepaar Schäfer (Tel- 02773/2944)
erfodferlich. Der Unkostenbeitrag beträgt 3,50 Euro.

Gemeindefrühstück

Gefolgt von Jung und Alt zog der Maimann durch Offdilln.
Foto: Harro Schäfer

Der Maimann zieht
durch Offdilln

Dorfbevölkerung feiert mit dem Heimatverein

HAIGER-OFFDILLN (har) –
Gefolgt von Jung und Alt zog am
Morgen des ersten Pfingsttages
der Maimann bei strahlendem
Sonnenschein mit Akkordeonbe-
gleitung durch Offdilln. Der
Überlieferung nach hat dieser
uralte Brauch immer an diesem
Tag stattgefunden.
War es in früherer Zeit die

Dorfjugend, die den Umzug ge-
staltete, so wird diese Aufgabe
nun schon seit mehreren Jahren
vom Heimat- und Geschichtsver-
ein Offdilln übernommen.
Morgens in aller Frühe hatten

die Vereinsmitgliedert frisches
Buchenreisig geschlagen und
den Maimann damit eingebun-
den, sodass dieser nun im
schönsten Maiengrün durchs
Dorf marschieren konnte. Emsi-
ge junge Helfer klapperten dabei

die Häuser ab und sammelten
außer Geldspenden überwie-
gend Eier ein, die im Anschluss
an den Umzug in Form von le-
ckeren Eierkuchen am Backes al-
len Besuchern zur Verfügung
standen.

In den Häusern werden Eier
gesammelt, die zu einer
schmackhaften Speise
zubereitet werden

Mittlerweile hatten fleißige
Frauenhände außerdem eine
ganze Palette weiterer Speisen
zubereitet und so für eine reiche
Auswahl gesorgt. Zum Nachmit-
tagskaffee wurde Blechkuchen
aus dem Backes angeboten, der
regen Zuspruch fand und für
einen gelungenen Abschluss die-
ses Dorffestes sorgte.
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Die Rathaus-Belegschaft des Jahres 1968 mit BürgermeisterWilli Kröckel (vorne Mitte).
Foto: Archiv Stadt Haiger

Sitzgelegenheiten mitten auf dem Marktplatz, Parkplätze und die Option, einmal rund um den Marktplatz zu fahren: Ein
Bild aus den siebziger Jahren. Foto: Archiv Stadt Haiger

Das „neue Rathaus" wurde im typischen Stil der sechziger Jahre gebaut. Die Stadtväter
wählten die Variante aus 32 Architekten-Vorschlägen aus. Foto: Archiv Stadt Haiger

So sah das alte „Stadthaus" aus. Foto: Archiv Stadt HaigerNach einer Sanierung präsentiert sich das Haigerer Rathaus heute im modernen Look. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Abriss des „Stadthauses“. Dieses Gebäude wurde laut Bürgermeister Willi Kröckel „nur
noch durch die Tapeten zusammen gehalten“. Foto: Archiv Stadt Haiger

Rathaus-Geburtstag
Im Mai 1969 wurde der Neubau am Marktplatz eingeweiht

HAIGER (öah) – „Ich wün-
sche mir, dass aus diesem
Haus auch durch die Arbeit
der Stadtverordneten hilfrei-
che Impulse und Anregun-
gen in unsere Stadt und an
die Bevölkerung gehen, die
zusammenführen“, sagte
Stadtverordnetenvorsteher
Bernd Seipel in der letzten
Parlamentssitzung vor der
Sommerpause. In einer klei-
nen Feierstunde erinnerten
sich die Stadtverordneten
sowie einige Ehrengäste an
die Geschichte des „neuen
Rathauses“, das in diesem
Jahr seinen 50. Geburtstag
feiert.

„Die Wände des alten Rathau-
ses werden nur noch von der Ta-
pete zusammen gehalten“, hatte
der damalige Bürgermeister Wil-
li Kröckel in den sechziger Jah-
ren festgestellt. Was folgte, war
ein Planungswettbewerb unter
Architekten und der Beschluss,
das Rathaus (Fertigstellung
1830) abzureißen und an glei-
cher Stelle einen Neubau zu er-
richten. „Das alte Rathaus war
vom Baustil her sicher ein Ju-
wel, sachliche Erfordernisse
zwangen aber zum Handeln“,
blickte Seipel zurück. Das neue
Gebäude bot 706 Quadratmeter
Nutzfläche für die damals 44
Mitarbeiter. Das Kostenvolumen
lag bei etwa 1,7 Mio. Mark. Am
12.Februar 1968 fand die letzte

Parlamentssitzung im alten Rat-
haus statt. Die Verwaltung zog
anschließend übergangsweise in
die Bahnhofstraße 34 (Haus Mö-
bel Franz) und in ein Gebäude
auf dem Gelände der Stadtwerke
(Hüttenstraße ) um. Am 23. Sep-
tember 1968 fand das Richtfest
statt. Die Bauarbeiter erhielten
als Prämie je zehn Euro. Die Ein-
weihung am 29. Mai 1969 fand
mit einer Feierstunde im Stadt-
verordnetensitzungssaal und
einem kalten Buffet im Evange-
lischen Gemeindehaus auf dem
Kirchberg statt.
Der Stadtverordnetenvorsteher

Bernd Seipel machte in seiner
Ansprache deutlich, dass „ent-
scheidender als das Gebäude die

Menschen sind, die darin agie-
ren.“ Viele Menschen seien im
Haigerer Rathaus ihrer Arbeit
nachgegangen. „Hier passiert
täglich unglaublich viel - von der
Vergabe von Bauplätzen über
Hochzeiten bis Auto-Zulassun-
gen.“ Das Rathaus sei „ein Haus,
in dem täglich viele Bretter ge-
bohrt werden - nicht zuletzt
wurden und werden hier die Ge-
schicke für die Stadt Haiger ent-
schieden.“

Bedeutende Impulse durch
die Bürgermeister Kröckel
und Dr. Zoubek

Bedeutende Impulse habe das
Haigerer Leben durch die Bür-

germeister Willi Kröckel und Dr.
Gerhard Zoubek erfahren. „Bei-
de waren keine Alleinherrscher,
sondern mussten Mehrheiten für
ihre Anliegen finden“, sagte Sei-
pel: „Und davon profitieren wir
heute noch.“ Wenn hilfreiche
Impulse und Anregungen ver-
mittelt werden könnten, „dann
haben wir etwas richtig ge-
macht.“
An der kleinen Feierstunde im

Rathaus nahmen auch Marianne
Kröckel, die Witwe des 2009 ver-
storbenen Bürgermeisters Willi
Kröckel, sowie Familienmitglie-
der bis hin zum Urenkel teil.
Auch Dr. Gerhard Zoubek (Bür-
germeister 1990 – 2014) sowie
die Stadtältesten und Ehren-
stadträte Magdalene Seipel, Jo-
sef Schneider, Gerhard Kämpfer,
Klaus-Peter Albrecht und Hans-
Jürgen Heinz waren der Einla-
dung gefolgt.

Ausstellung mit vielen
Fotos im Heimatmuseum

Sibylle Kasteleiner und Susan-
ne Menges vom Haigerer Hei-
matmuseum haben eine Ausstel-
lung „Rathaus 4.0“ konzipiert,
die ab sofort im Heimatmuseum
zu sehen ist. Dort werden viele
Fotos und Dokumente gezeigt.
Das Museum kann zu den Öff-
nungszeiten des Museumsstüb-
chens besucht werden. Montag
– Freitag 10 bis 17 Uhr, Samstag
10 – 13 Uhr.

Grundsteinlegung im Juni 1968.
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Preise für „AMIN“ und „Kairos-Sport“
Vize-Landrat zeichnet Haigerer Organisationen für gelungene Integration aus

HAIGER/HERBORN (rst) –Tol-
le Belohnung für ehrenamt-
liches Engagement: Der
„Arbeitskreis Migration & In-
tegration“ (AMIN) sowie
„Kairos-Sport“ aus Haiger
sind mit dem Integrations-
preis 2019 ausgezeichnet
worden. Bei der Preisverlei-
hung in der Herborner Kul-
turscheune würdigte der
Stellvertretende Landrat und
Sozialdezernent Stephan
Aurand die Arbeit der Haige-
rer Organisationen, die sich
mit der Integration von
Flüchtlingen befassen.

Ebenfalls mit je 500 Euro wur-
den das Netzwerk Geflüchtete
Hohenahr und die Initiative
„Fremde sind Freunde“ (Eh-
ringshausen) belohnt.

Die Mitarbeiter setzen
sich mit Zeit, Liebe,
Herzblut und großer
Leidenschaft ein

Zehn Initiativen hatten sich für
den zum zweiten Mal ausge-
schriebenen Integrationspreis
beworben. Die Entscheidung
über die „Sieger“ traf der WIR-
Beirat des Lahn-Dill-Kreises. Wie
Klaus Gerhard Schreiner (Abtei-
lung Soziales und Integration
des LDK) erklärte, wurden

AMIN und Kairos-Sport zusam-
men mit dem Preis bedacht. Der
AMIN-Kreis besteht aus zahlrei-
chen Mitarbeitern aus Haigerer
Kirchen und Freikirchen und en-
gagierten Bürgern. Angeboten
werden zum Beispiel Hilfen bei
Behördengängen, ein Begeg-
nungscafé im „Café Lebenswert“
oder Deutschunterricht.
Ein tolles Angebot sei auch die

Gruppe „Kairos Sport“. „Nichts
verbindet mehr, als gemeinsam
Siege zu feiern und Niederlagen

zu verarbeiten“, sagte Schreiner.
Unter anderem gibt es ein Fuß-
ball-Angebot mit dem brasiliani-
schen Trainer Wilton de Medei-
ros Ferreira von „Sportler ruft
Sportler“ (Altenkirchen/Wester-
wald). Seine Frau Anke Lehr und
Jürgen Schäfer zählen zu den
Aktivposten der Sportarbeit.
„Kairos-Sport“ erreicht in ver-

schiedenen Turnhallen der Re-
gion wöchentlich bis zu 100 jun-
ge internationale Menschen mit
sportintegrativen Angeboten.

Der Haigerer AMIN-Leiter Mi-
chael Hörder bedankte sich für
die Ehrung. „Es ist für uns ein
Zeichen, dass wir auf dem rich-
tigen Weg sind. Wir wollen uns
weiter für Neubürger einsetzen“,
versprach er. Er sei fasziniert
von den vielen einsatzbereiten
Ehrenamtlern, „die sich mit so
viel Zeit, Liebe, Herzblut und
Leidenschaft einsetzen.“ „Wir
freuen uns sehr über diese Aus-
zeichnung. Sie ist ein Zeichen
der Wertschätzung für unsere

zahlreichen Mitarbeiter“, erklär-
te Piero Scarfallato, der Pastor
des Haigerer „Kairos“-Projektes.
Auch Haigers Erster Stadtrat

Sebastian Pulfrich nahm an der
Preisverleihung teil. „Wir sind
sehr dankbar für dieses tolle eh-
renamtliche Engagement in
unserer Stadt und freuen uns mit
den Preisträgern“, erklärte Pul-
frich.
Musikalisch umrahmt wurde

die Feier vom Chor „SoulTeens“
aus Hüttenberg.

Alle Gewinner des Integrationspreises, links die Haigerer Delegation. Foto: privat/AMIN

Das Hailo-Team in Berlin (v.l.): Frank Peter Koch (Director
Marketing Built-in Technology), Daniela Grumbach (Director
Marketing Home & Business), Kristina Olp (Marketing Hailo
Professional). Foto: Sternstein/Hailo

Hailo sichert sich den
German-Brand-Award

Titelverteidigung in Berlin

HAIGER/BERLIN (ha) – Zum
zweiten Mal in Folge freut sich
Hailo über die Auszeichnung mit
dem German-Brand-Award,
einem der wichtigsten deut-
schen Markenpreise. Er wurde in
Berlin überreicht. Hailo gewann
in der Kategorie Excellent Brand
Living. Die Jury honorierte die
herausragenden Leistungen der
Marke beim Marken-Relaunch
des vergangenen Jahres.

In einem umfangreichen Pro-
zess hat Hailo seine Marke neu
gedacht und positioniert. Neben
einer neuen Positionierung mit
klarem Markenkern und Mar-
kenwerten hat der Hersteller von
Leitern und Mülleimern auch
Corporate Design, Bildsprache,
Verpackung mit Shopperfüh-
rungselementen und Sortiments-
ausrichtung von Grund auf neu
gedacht. Komfort ist der Marken-
kern von Hailo, die dazu gehöri-
gen Markenwerte sind Sicher-
heit, hohe Qualität und exzellen-
ter Service.
„Wir haben auf Basis einer em-

pirisch gemessenen Marktfor-
schung und vielen Gesprächen
mit Mitarbeitern, Kunden und
Dienstleistern alles klar defi-
niert. Ein langer Weg, der sich
aber sehr gelohnt hat“, erklärte
Daniela Grumbach, Director
Marketing Home & Business, die
das Projekt verantwortete.
Bei dem vom Rat für Formge-

bung initiierten Wettbewerb stel-
len sich die Teilnehmer einer
Expertenjury aus Markenwirt-
schaft und -wissenschaft. Ziel ist
es, die Bedeutung der Marke als
entscheidenden Erfolgsfaktor
von Unternehmen im nationalen
und internationalen Wettbe-
werbsumfeld zu stärken. Die No-
minierung erfolgt durch das Ger-
man Brand Institute. „Wir freu-
en uns sehr, den German Brand
Award zum zweiten Mal in Fol-
ge zu gewinnen“, sagte Hailo-
Geschäftsführer Jörg Linde-
mann. „Er ist ein Beleg dafür,
dass wir auf dem richtigen Weg
sind. Jetzt haben wir auch den
Ehrgeiz, wieder hier zu stehen
und das Triple zu holen.“

DILLENBURG (red) – Vom 18. bis 24. Juni sind die Mitarbeitenden des Diakonischen Werkes an der
Dill nicht erreichbar. Der Grund ist Umzug. Nachdem der Standort in der Maibachstraße aufgegeben
werden musste, fand man eine Übergangslösung im Herefordhaus am Bahnhofsplatz. Diese Zeit geht
nun zu Ende, die Umzugskartons werden erneut gepackt. Der zukünftige Standort wird in dem neuen
Komplex in der Rathausstraße 1 in Dillenburg sein(Weidenbach-Grundstück). Am 25. Juni werden die
Ansprechpartner unter den bekannten Telefonnummern wieder erreichbar sein. Weitere Infos unter
www.diakonie-dill.de.

Das DiakonischeWerk zieht um

HAIGER-LANGENAUBACH (red) – Am morgigen Freitag, 14. Ju-
ni, findet die Jahreshauptversammlung des Fördervereins des SSV
Langenaubach statt .Neben den Berichten steht auch die Neuwahl
des Vorsitzenden auf der Tagesordnung. Beginn ist um 19 Uhr im
Sportheim des SSV. Alle Mitglieder sind dazu willkommen. Im An-
schluss wird ein kleiner Imbiss serviert, um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

SSV-Förderverein zieht Bilanz

Deutsches Rotes Kreuz

HAIGER

Kreisverband Dillkreis e. V.

Sie suchen tagsüber einen betreuten Pflegeplatz?

Sie möchten Anschluss in geselliger Gemeinschaft????

TagespflegeUnsere bietet Ihnen:

Zusatzleistungen wie Fußpflege o. Frisörbesuch

kurzweilige Unterhaltung in angenehmer
Gesellschaft

Beschäftigung bei Veranstaltungen, Spielen,
Bewegungsprogrammen sowie regelmäßige
Ausflüge

Verpflegung mit Frühstück - Mittagessen -
Kaffeetrinken

Grund- u. Behandlungspflege, Medikamenten-
gaben etc.

kostenloser Hol- und Bringdienst mit unseren
Fahrzeugen

Telefon: 02773 / 747–0
Fax: 02773 / 747–119
E-Mail: info.ah@drk-dillenburg.de

Altenpflegeheim Haiger
Schlesische Straße 1-3
35708 Haiger

Bekanntmachung der Stadtwerke Haiger

Spülen des Wasserrohrnetzes

Die Stadtwerke Haiger beabsichtigen das Spülen des
Wasserrohrnetzes und zwar

in Rodenbach, Fellerdilln und Dillbrecht
im Zeitraum vom 17.06. – 09.08.2019.

Hierbei können kurzfristige Trübungen und größere
Druckschwankungen des Trinkwassers auftreten. Die
Stadtwerke Haiger bitten um Verständnis für diese

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddd h id d

Z g 3

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/2

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burbach-gmbh.deeee

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111 , , ,

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,
A h
b

A l t - K f z !
Ankauf – Entsorgung – Ersatzteile
Zertifiziert gemäß § 5 Abs. 3 Altfahrzeug V
(0 27 73) 68 30 oerter.de

Vorsorge, die jeder treffen sollte.
Ein Unfall oder eine Krankheit kann jeden plötzlich treffen und schon
sind alltägliche Entscheidungen nicht mehr möglich.
Sprechen Sie mit mir über eine Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung. Und auch schon zu Lebzeiten für den Tod vorsorgen
und Ihren Angehörigen finanzielle Belastungen im Fall der Fälle
abnehmen, ist mit der richtigen Vorsorgelösung kein Problem.
● Lebenslanger Versicherungsschutz
● Aufnahme bis zum Eintrittsalter 80
● Ohne Gesundheitsfragen
Regeln Sie schon heute alles Notwendige - frühzeitig und
selbstverantwortlich. Ich berate Sie gerne. Rufen Sie mich an!

M & P M e n g e r GmbH & Co. KG ● Versicherungsmakler und Finanzservice ● Schloßstr. 3 ● 35745 Herborn
Fon: 02772-5811-0 ● Fax: 02772-5811-17 ● Mail: d.menger@haase-maklergruppe.de ● Termine nach Vereinbarung

Detlef Menger
Versicherungsexperte

AUTOHÄUSER
HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

APOTHEKE Kleine Anzeige,
großer Gewinn!
Kaum inseriert, schon verkauft.

Zeigen Sie sich von
unserer besten Seite!

Ob Neueröffnung, Firmenjubiläum
oder ein anderer besonderer Anlass:
Auf einer Sonderseite in unseren
Zeitungen stehen Sie im Mittelpunkt.
Von Profis für Sie geschrieben und
gestaltet.

Fragen Sie uns nach einem
individuellen Angebot unter
svmarketing.rmp@vrm.de


